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17 farbenprächtig geschmückte Erntewa-
gen rollten am Sonntag durch Hütten-
busch, vor denAugen von vielen Schaulus-
tigen an den Straßenrändern. Der Umzug
bildete den Höhepunkt des 62. Hüttenbu-
scher Erntefestes.
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Worpswede. Bei angenehmen Temperatu-
ren wurde in der Worpsweder Ortschaft
Hüttenbusch vom Freitag bis zum Sonntag
das 62. Erntefest gefeiert. Das Highlight
war amSonntag der Festumzugmit 17 bunt
dekorierten Erntewagen, denen die Zu-
schauer am Straßenrand viel Lob zollten.
Mit dabei waren auch Landrat Bernd Lüt-
jen, der Spielmannszug Ackermann aus
Gnarrenburg, die Ortsfeuerwehr und der
DRK-BereitschaftszugWorpswede.
Angeführt wurde der Festumzug von der

Interessengemeinschaft Erntewagen
Worpswede (IGEW), die als Motiv „Gold-
rausch in Worpswede“ gewählt hatte. Es
folgte die unterwegs immer wieder mit be-
sonderem Beifall begrüßte „Ernte-Crew“.
Das waren fünf Schüler, die ihre Dino-Cars
liebevoll mit Blumen verziert hatten. Spä-
ter nahm eine mit Ingrid Bremert aus Heu-
dorf, Gerhard Schröder ausÜberhamm,An-
dreas Struß aus Neu Sankt Jürgen und Sa-
scha Skibba aus Hüttenbusch besetzte
Jury die Bewertung der Wagen vor. Nach
der Ankunft am Festplatz trugen Feuer-

wehrmänner die Erntekrone in den Saal
des Schützenhofs. Ortsvorsteher Walde-
marHartstock sprach allenUmzugsteilneh-
mern unter dem Beifall der Gäste seinen
Dank aus. Die Festrede hielt der stellvertre-
tende Worpsweder Bürgermeister Fried-
rich-Karl Schröder, der auch die Prämie-
rung der Entewagen bekannt gab.
Den ersten Preis gewannen die „Ernte-

diebe“, den zweiten die Bergedorfer für ihr
Motiv „Après-Ski am Weyerberg“ mit
einemSofa-Lift. Über den dritten Preis freu-
ten sich die Worpsweder Landfrauen. An-
schließend folgte der Tanz unter der Ernte-
krone mit den „Moorfriesen“.

Süßigkeiten vom Ortsvorsteher
Begonnen hatte das dreitägige Volksfest
am Freitagabend mit einem Laternenum-
zug.Dazuhatten sichweitmehr als 100Kin-
der aus Hüttenbusch und den umliegen-
den Orten am Schützenhof eingefunden.
Auf demMarsch durch die Straßen leuchte-
ten die zum Teil selbst gebastelten Lam-
pions, die Kinder sangen Laternenlieder,
begleitet vom Spielmannszug Ackermann
sowie von Mitgliedern der Ortswehr, der
Jugend- und der Kinderfeuerwehr. Am
Bahnhof wurde eine Pause eingelegt, in
der Waldemar Hartstock Süßigkeiten ver-
teilte. Nach der Rückkehr zum Festplatz
waren der Autoskooter und das Kinderka-
russell bereits geöffnet. Später erlebten die
Festgäste ein imposantes Feuerwerk.

Am Sonnabendnachmittag begrüßte die
Sprecherin des Festausschusses, Ingrid Bre-
mert, im Saal des Schützenhofes zahlreiche
Gäste zumbuntenNachmittag, derHütten-
buscher Posaunenchor sorgte mit fröhli-
chenWeisen für Unterhaltung.
Pastor Reiner Sieverswies auf das kirchli-

che Erntedankfest hin, das am 5. Oktober

in derKirche gefeiert wird.WaldemarHart-
stock erinnerte an die ersten Erntefeste in
den 1950er-Jahren und an die damals ge-
zahlten geringen Löhne. Dank der guten
Arbeit des Festausschusses sei das Volks-
fest immer beliebter geworden und nicht
mehr wegzudenken, lobte Hartstock. Das
heitere Programm erntete viel Applaus.

„Malwine“ strapazierte die Lachmuskeln
der Gäste, ebenso wie die „Quasselstrip-
pen“ Ingrid Bremert, Heike Brinkwirth und
Jana Skibba mit einem Sketch: Es ging um
einen Computer-Kursus für Senioren; am
Ende verließ die Leiterin total entnervt den
Raum.AmAbend sorgte DJMalte für frohe
Stimmung beim Ernteball.

Preisgekrönte Erntediebe in Hüttenbusch
Ortschaft feiert 62. Erntefest mit buntem Programm / Viel Lob für farbenprächtige Festwagen / Prämierung nach Umzug

Mit ihrem Worpswe-
der Sofalift und dem
„Après-Ski“ -Festwa-
gen ernteten die Ber-
gedorfer beim 62.
Hüttenbuscher Ernte-
fest den zweiten
Preis. FOTO: SCHRIEFER


